
 
 
 

 
 

Roadmap: Schokoladenmuseum Köln GmbH  
 

  Hintergrund 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung 2022 des Forum Nachhaltiger Kakao wurde beschlossen, 

dass die Erstellung einer individuellen Roadmap durch jedes Mitglied und die öffentliche 

Berichterstattung über Commitments und Meilensteine, die in diesen Roadmaps festgehalten sind, 

ein wertvoller und verpflichtender Beitrag zur Erreichung der Ziele des Forums darstellen. 

 
Ergänzend zum Monitoring und ausgehend von der GISCO-Roadmap des Forum Nachhaltiger 

Kakao, in der die Ziele, wertbestückten Indikatoren und Handlungsempfehlungen des Forum 

Nachhaltiger Kakao zu den Fokusthemen Rückverfolgbarkeit, zertifizierter/unabhängig verifizierter 

Kakao, Entwaldung/Agroforst, Kinderarbeit und Existenzsichernde Einkommen aufgeführt sind, 

sollen daher die Mitglieder des Forum Nachhaltiger Kakao individuelle Roadmaps zu diesen 

Fokusthemen ausarbeiten, die auf der Website des Forums veröffentlicht werden.  

Mehr Informationen zu den individuellen Roadmaps sind im Hintergrundpapier zu finden.  

Commitments 

➢ Rückverfolgbarkeit 

➢ Zertifizierter und unabhängig verifizierter Kakao 

➢ Entwaldung/Agroforstwirtschaft 

➢ Kinderarbeit 

➢ Existenzsichernde Einkommen 

Kommentar des Mitglieds zur Roadmap:  

Das Schokoladenmuseum Köln begrüßt pro Jahr durchschnittlich mehr als 550.000 Gäste aus der 

ganzen Welt. Wir sind davon überzeugt, dass hier der richtige Ort ist, um den Menschen Wissen 

und Werte für eine nachhaltige Entwicklung zu vermitteln. Wir wollen unsere Museumsgäste 

ermutigen, ihren Beitrag zu einer nachhaltigen Welt zu leisten. Dieser gesamte Komplex wird unter 

dem Thema: Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) zusammengefasst. Gleichzeitig ist es auch 

der Schlüssel zum Aufbau einer nachhaltig handelnden Gesellschaft. Daher investieren wir in die 

Bildung für nachhaltige Entwicklung. So sind wir das erste Museum, das sowohl durch die UNESCO 

(2019, 2022) ausgezeichnet, als auch durch das Land NRW (2018, 2022) als Bildungseinrichtung 

für nachhaltige Entwicklung zertifiziert wurde. 

https://www.kakaoforum.de/fileadmin/Redaktion/Downloads/Oeffentliche_Downloads/Verein/Zielsetzung_ForumNachhaltigerKakao_2019.pdf
https://www.kakaoforum.de/index.php?eID=dumpFile&t=f&f=6112&token=23a808072571d74982ff0ea3e94b47ffa9cdc701
https://www.kakaoforum.de/ueber-uns/unsere-ziele/
https://www.kakaoforum.de/fileadmin/Redaktion/Downloads/Oeffentliche_Downloads/Verein/Wertbestueckung_der_Indikatoren_fuer_Einzelziele_2022.pdf
https://www.kakaoforum.de/fileadmin/Redaktion/Downloads/Oeffentliche_Downloads/Verein/Handlungsempfehlungen.pdf
https://www.kakaoforum.de/fileadmin/Redaktion/Downloads/Oeffentliche_Downloads/News_verbunden_ab-7-2020/Hintergrundinformation_Roadmaps.pdf


 
 
 

 
 

Rückverfolgbarkeit 

 

Zertifizierter und unabhängig verifizierter Kakao 

 
 

 
 

 

Entwaldung/Agroforstwirtschaft 

 

Anmerkung: 
Das Schokoladenmuseum hat hier keinen technischen Fokus und kann daher keinen Beitrag zur 
Rückverfolgbarkeit leisten. Ein Commitment kann entsprechend nicht abgegeben werden. 

Commitment:  
Anhand aktueller Beispiele zeigen wir, wie Unternehmen und Organisationen darauf hinarbeiten, 
die schwierige Situation der Kakaobäuerinnen und -bauern in den Anbauländern zu verbessern. 
Unser Ziel ist es, unsere Besucher:innen zu informieren und hier im Besonderen die Standards 
unterschiedlicher Zertifizierungssysteme oder Firmenprogramme zu vermitteln. Viele Menschen 
sind von der großen Anzahl an Siegel, Logos und Programmen überfordert. Wir ordnen diese ein 
und erklären sie unseren Besucher:innen 

Meilenstein:  
Die jetzige Ausstellung zu dem Themenbereich „Standards des Kakaos“ wird aktuell überarbeitet. 
Es wird ein Modul zum Thema zertifizierter und verifizierte Kakao geben. Diesem gesamten 
Themenkomplex wird ein neuer Ausstellungsraum gewidmet, den es in dieser Form bisher noch 
nicht gab. Die Ausstellung wird im April 2023 eröffnet. 

Meilenstein:  
Das Bildungsangebot soll im Jahr 2023 dahingehend angepasst werden, dass die Besucher:innen 
über verschiedene Standards und Siegel informiert werden. 

Meilenstein:  
Alle unsere Guides werden auch im kommenden Jahr geschult, so dass sie aktuelle Daten und 
Fakten in ihren Führungen vermitteln können. Zusätzlich erhalten sie eine Möglichkeit zur 
Ausbildung zum SDG-Scout. In 2023 werden bereits 20 Mitarbeiter:innen des Museums das 
Zertikat zum SDG-Scout erhalten haben. 

Meilenstein:  
Das Schokoladenmuseum wird sich im Jahr 2023 um aktuelle Daten und Wissen rund um den 
Themenkomplex Zertifizierung und Verifizierung von Kakao recherchieren. 

Meilenstein:  
Auch für das Jahr 2023 streben wir an von der UNESCO als Bildungsreinrichtung für nachhaltige 
Entwicklung zertifiziert zu werden 

Meilenstein:  
Zusätzlich bewerben wir uns im nächsten Jahr um den „Nationalen Preis – Bildung für nachhaltige 
Entwicklung“ der Deutschen UNESCO-Kommission und des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung. 

Herausforderung:  
Aktuelle Daten und Ereignisse müssen recherchiert, eingeordnet und aktuell umgesetzt werden. 

Commitment:  
Wir im Schokoladenmuseum fühlen uns ebenso verpflichtet nicht nur die süße Seite der 
Schokolade zu präsentieren, sondern die Komplexität der Lieferkette mit all ihren sozialen, 
ökonomischen und ökologischen Aspekten zu vermitteln. 



 
 
 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

  

Meilenstein:  
Die jetzige Ausstellung zu dem Themenbereich Entwaldung wird aktuell überarbeitet. Es wird ein 
Modul zum Thema „Regenwald in Gefahr“ geben, in dem auch die Tragweite der Abholzung für 
den Kakao erklärt wird. Dieser Ausstellungsbereich ist ab April 2023 für alle unsere Besucher:innen 
zugänglich 

Meilenstein:  
Das Bildungsangebot soll im Jahr 2023 dahingehend angepasst werden, dass die Besucher:innen 
erfahren, wie sich das Klima lokal aber auch global verändert und wie rasant der Regenwald 
abgeholzt wird. Unserer Besucher:innen erhalten Denkanstöße und Handlungsoptionen 

Meilenstein:  
Alle unsere Guides werden auch im kommenden Jahr geschult, so dass sie aktuelle Daten und 
Fakten in ihren Führungen vermitteln können. Zusätzlich erhalten sie eine Möglichkeit zur 
Ausbildung zum SDG-Scout. In 2023 werden bereits 20 Mitarbeiter:innen des Museums das 
Zertikat zum SDG-Scout erhalten haben 

Meilenstein:  
Das Schokoladenmuseum wird sich im Jahr 2023 um aktuelle Daten rund um den Themenkomplex 
Entwaldung und entwaldungsfreie Lieferketten bemühen und diese in die Ausstellung integrieren 

Meilenstein:  
Auch für das Jahr 2023 streben wir an, von der UNESCO als Bildungsreinrichtung für nachhaltige 
Entwicklung zertifiziert zu werden. 

Meilenstein:  
Zusätzlich bewerben wir uns im nächsten Jahr um den „Nationalen Preis – Bildung für nachhaltige 
Entwicklung“ der Deutschen UNESCO-Kommission und des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung. 

Herausforderung:  
Aktuelle Daten und Ereignisse müssen recherchiert, eingeordnet und aktuell umgesetzt werden 

Commitment:  
Wir im Schokoladenmuseum haben uns 2018 als Ziel gesetzt, CO2 Neutralität im Jahr 2023 zu 
erreichen. Wir haben gehandelt und betreiben das Schokoladenmuseum seit 2019 klimaneutral. 
Da aktuell der CO2-Fußabdruck des Museums mit technischen Maßnahmen noch nicht 
kompensiert werden kann, werden in jedem Jahr Gold Standard Zertifikate angekauft und so CO2-
Zertifikate dem Markt entzogen. Zusätzlich wird das Schokoladenmuseum gemeinsam mit seinem 
Partner Plant for the Planet jedes Jahr Bäume pflanzen. Dies geschieht zurzeit in Constitution auf 
der Yukatan-Halbinsel in Mexiko. Und auch unsere Besucher:innen können hier helfen. Seit 2021 
gibt es in der Ausstellung den Klima Schoko-Baum. Hier können die Besucher:innen ihren Beitrag 
zur Verbesserung des Weltklimas leisten und für 1 EUR einen Baum kaufen. Als Belohnung 
bekommen unsere Besucher:innen ein kleines Schokoladenpräsent. 

Meilenstein:  
Das Schokoladenmuseum und seine Besucher:innen werden 2023 gemeinsam mit seinem Partner 
Plant for the Planet etwa 35.000 Bäume pflanzen. 



 
 
 

 
 

Kinderarbeit 

 
 

 
 

 
 

  

Commitment:  
In unserer Ausstellung und unseren Bildungsangeboten werden Besucher:innen über die 
problematischen Arbeits- und Lebensbedingungen der Menschen in den Anbauländern des Kakaos 
informiert 

Meilenstein:  
Die jetzige Ausstellung zu dem Themenbereich Kinderarbeit wird aktuell überarbeitet. Es wird ein 
Modul zum Thema „Kreislauf der Armut“ geben, in dem auch der gesamte Themenkomplex 
Kinderarbeit bearbeitet wird. Zudem wird es einen Raum zu den 17 Nachhaltigkeitszielen der UN 
geben. Hier können unsere Besucher:innen tiefer in die Problematik des Themas Kinderarbeit 
einsteigen. Die Ausstellung wird im April 2023 eröffnet. 

Meilenstein:  
Das Bildungsangebot soll im Jahr 2023 dahingehend angepasst werden, dass die Besucher:innen 
über Kinderarbeit informiert werden und Informationen bekommen, wie sie selbst ihr Handel 
überdenken und verändern können 

Meilenstein:  
Alle unsere Guides werden auch im kommenden Jahr geschult, so dass sie aktuelle Daten und 
Fakten in ihren Führungen vermitteln können. Zusätzlich erhalten sie eine Möglichkeit zur 
Ausbildung zum SDG-Scout. In 2023 werden bereits 20 Mitarbeiter:innen des Museums das 
Zertikat zum SDG-Scout erhalten haben. 

Meilenstein:  
Das Schokoladenmuseum wird im Jahr 2023 um aktuelle Daten und Wissen rund um den 
Themenkomplex Kinderarbeit recherchieren und zeitnah in die Ausstellung integrieren. 

Meilenstein:  
Auch für das Jahr 2023 streben wir an, von der UNESCO als Bildungsreinrichtung für nachhaltige 
Entwicklung zertifiziert zu werden 

Meilenstein:  
Zusätzlich bewerben wir uns im nächsten Jahr um den „Nationalen Preis – Bildung für nachhaltige 
Entwicklung“ der Deutschen UNESCO-Kommission und des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung. 

Herausforderung:  
Aktuelle Daten und Ereignisse müssen recherchiert, eingeordnet und aktuell umgesetzt werden 



 
 
 

 
 

Existenzsichernde Einkommen 

Anmerkung: 2023 fand eine kartellrechtliche Prüfung zur Frage, ob individuelle Roadmaps zum Thema 

existenzsichernde Einkommen erstellt und veröffentlicht werden dürfen, statt. Das Bundeskartellamt 

sah keine Notwendigkeit für eine detaillierte kartellrechtliche Prüfung zu diesem Thema. Basierend auf 

der des Bundeskartellamts wurde in der Sondermitgliederversammlung am 23. Juni entschieden, dass 

Mitglieder der Mitgliedsgruppen B und C bis 31. Dezember 2024 eine Roadmap zum Thema 

existenzsichernde Einkommen einreichen sollen. Bis dahin ist die Abgabe von Commitments zu 

existenzsichernden Einkommen freiwillig.  

 

 
 

 
 

 

Commitment:  
Das Schokoladenmuseum Köln hat es sich zur Aufgabe gemacht, in der Ausstellung und seinen 
Bildungsangeboten die Besucher:innen über das Existenzsichernde Einkommen zu informieren. 

Meilenstein: 
Die jetzige Ausstellung zu dem Themenbereich Existenzsicherndes Einkommen wird aktuell 
überarbeitet. Es wird ein Modul zum Thema „Kreislauf der Armut“ geben, in dem auch das 
Existenzsichernde Einkommen erklärt wird. Dieses ist ab April 2023 für alle unsere Besucher:innen 
zugänglich. 

Meilenstein: 
Das Bildungsangebot soll im Jahr 2023 dahingehend angepasst werden, dass die Besucher:innen 
erfahren, was ein Existenzsicherndes Einkommen ist. Um einen Beitrag zum Erreichen des Ziels 
zu leisten, sollen unsere Besucher:innen ihr Handeln überdenken und verändern. 

Meilenstein: 
Alle unsere Guides werden auch im kommenden Jahr geschult, so dass sie aktuelle Daten und 
Fakten in ihren Führungen vermitteln können. Zusätzlich erhalten sie eine Möglichkeit zur 
Ausbildung zum SDG-Scout. In 2023 werden bereits 20 Mitarbeiter:innen des Museums das 
Zertikat zum SDG-Scout erhalten haben. 

Meilenstein: 
Das Schokoladenmuseum wird sich im Jahr 2023 um die Aktualisierung der Daten in der 
Ausstellung rund um den Themenbereich Existenzsicherndes Einkommen kümmern und diese 
zeitnah für die Besucher:innen zugänglich machen. 

Meilenstein: 
Auch für das Jahr 2023 streben wir an, von der UNESCO als Bildungsreinrichtung für nachhaltige 
Entwicklung zertifiziert zu werden. 

Meilenstein: 
Zusätzlich bewerben wir uns im nächsten Jahr um den „Nationalen Preis – Bildung für nachhaltige 
Entwicklung“ der Deutschen UNESCO-Kommission und des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung. 

Herausforderung:  
Aktuelle Daten und Ereignisse müssen recherchiert, eingeordnet und aktuell umgesetzt werden 


